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Gutbürgerliche Küche · Biergarten · Beerdigungskaffee
Willich-Anrath · Lindenstraße 17 · Tel. 0 21 56-35 73

Inh. Friedhelm Fliegen

Aschermittwoch
FischessenZ

um
L i n d e n wi r t

Liebe Närrinnen und 
Narren, liebe Zugteilneh-
mer, liebe Zuschauer am
Straßenrand, liebe Leser der
Tulpensonntagszeitung!

Dieses Jahr sind 
wir verwöhnt,

eine Prinzessin den 
Tulpensonntagszug krönt!

Helau Willich, es ist wieder
soweit: „D’r Zoch kütt“. Wir
freuen uns riesig, dass wir Euch
in diesem Jahr wieder ein närri-
sches Oberhaupt präsentieren
können: Prinzessin Andrea I.
mit ihren Ministern Stefanie
und Dietmar. Lasst uns hier
zusammen den Höhepunkt
ihrer Regentschaft feiern. 
Doch Willich wäre nicht Willich,
wenn wir hier nicht noch eine
Steigerung hätten. Auch unser
Nachwuchs wird von einer Prin-
zessin angeführt. Prinzessin Ali-
na und ihre Minister werden in
diesem Jahr vom Wagen der
„KG Torfmöps“ das närrische
Treiben verfolgen.
Doch nun zum  43. Tulpensonn-
tagszug der Stadt Willich im
Stadtteil Anrath.
Wie in den Jahren zuvor, freue
ich mich immer sehr, wenn ich
den Tulpensonntagszug vorbe-
reiten darf. Da gibt es Gesprä-
che mit meinen Mitstreitern bei
den Aach Blenge, mit Musikzü-
gen und Gruppen, mit Ord-
nungsdienst und Toilettenauf-
stellern. Doch das besondere
Gespräch habe ich immer mit
der Stadtverwaltung. Neu war
in diesem Jahr das Glasverbot
rund um die Anrather Kirche.
Wir haben die Idee der Stadt
mit Freude aufgenommen. Helft
uns und dem Ordnungsdienst
an dieser Stelle.
Begleitet werden wir auch in
diesem Jahr vom Deutschen
Roten Kreuz. Auch hier musste
personell aufgestockt werden.
Für diesen Kraftakt und für die
Betreuung während des Umzu-
ges, DANKE!
Aber was wäre der Karneval
ohne närrischen Geburtstag?
Der Mann, der große Schatten
im Willicher Karneval, unser

Frieder Nöhles, legte vor 3 x 11
Jahren die erste Tulpen -
sonntags post auf.
Auch im dreiunddreißigsten Jahr
ihres Erscheinens informiert Sie
die Anrather Tulpensonntag-
spost über alle wichtigen Din-
gen rund um den Karnevalszug
am Tulpensonntag.
Seit nunmehr dreiundvierzig
Jahren erdulden auch Nichtkar-
nevalisten unseren Umzug. Wir
sagen auch hier einmal Danke
und laden Sie herzlichst ein, mit
uns zu feiern und Spaß zu
haben. Vielleicht findet sich
auch in Ihrer Nähe eine Gara-
genfeier, wo es lustig hergeht. 
Denn in jedem Jahr freuen wir
uns über die begeisterten und
kostümierten Massen am Stra-
ßenrand, die unseren Zug mit
Freude und Helau begleiten.
Auch in diesem Jahr stellt der
Karnevalszugverein drei Toilet-
tenwagen in Anrath auf, die
Stellplätze entnehmen Sie der
Zugaufstellung. Wir bitten trotz-
dem unsere Anrather am Weges
rand, wie in den vergangenen
Jahren, den Zugteilnehmern den
„kurzen Weg“ zu gewähren.
Ich wünsche uns und allen Mit-
wirkenden am 43. Tulpensonn-
tagszug der Stadt Willich, im
Stadtteil Anrath, eine närrische
Zeit

Aach Blenge Helau

Frank Klingen
1. Vorsitzender des 

Karnevalszugvereins 
Aach Blenge 

1969 Anrath e.V.

Frank Klingen Foto: Archiv

Grußwort von Frank Klingen
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Der Festausschuss Willicher
Karneval 1970 e.V. grüßt alle
Närrinnen und Narren zum
43. Tulpensonntagszug der
Stadt Willich im Stadtteil
Anrath, veranstaltet und
durchgeführt vom Karnevals-
zugverein Aach Blenge
1969 Anrath e.V.

Die Verantwortlichen im
Karnevalszugverein Aach
Blenge 1969 Anrath e.V.
haben es trotz großer Schwie-
rigkeiten erneut geschafft,
einen sehenswerten Tulpen-
sonntagszug auf die Beine zu
stellen. Hierzu gebührt ihnen
Dank und Anerkennung. 

Aber auch den am Zug
beteiligten Gruppen gilt ein
besonderer Dank. Sie sind es,
die im Grunde den Zug aus-
machen. In jedem Jahr wieder
stellen sie sich in den Dienst
des heimischen Straßenkar-
nevals und bilden einen Nar-
renzug, der in der Region zu
einem festen Bestandteil im
Narrentreiben geworden ist. 

Die Freude beim Festaus-
schuss Willicher Karneval
und bei allen Närrinnen und
Narren in der Stadt Willich
ist groß über die Herrscherin
auf dem Narrenthron, unsere
Stadtprinzessin Andrea I. mit
ihren Ministern. Sie wird mit
der Prinzengarde der Stadt
Willich 1972 e.V. den Schlus-
spunkt eines schönen und
stimmungsvollen Tulpensonn-
tagszuges bilden, worauf wir
uns schon alle sehr freuen.

Aber auch dem Veranstalter
des närrischen Spektakels gilt
der Gruß des FWK. Wenn am

Karnevalssonntag das typi-
sche „Aach Blenge-Wetter“
herrscht, gerät die Stimmung
schnell auf den Siedepunkt.

Sie, liebe Närrinnen und
Narren aus nah und fern,
können den vielen Gruppie-
rungen, Nachbarschaften,
Klubs und Vereinen mit
ihrem Applaus und ihren
Helau-Rufen Dank spenden
für die viele Arbeit, die die
Aktiven in die Ausgestaltung
der Wagen und der Fußgrup-
pen mit den tollen Kostümen
gesteckt haben.

So können wir alle gemein-
sam Straßenkarneval feiern. 

Mit einem dreifachen
WILLICH HELAU

Hans-Frieder Nöhles
1. Vorsitzender des 

Festausschusses Willicher
Karneval 1979 e.V.

Hans Frieder Nöhles vom FWK
grüßt alle Jecken. Foto: Archiv

Grußwort von Hans Frieder Nöhles

47877 Willich-Anrath · NEU: Prinz-Ferdinand-Str. 7 ·Tel. 0 21 56 / 97 22 63

Photovoltaikanlagen
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Leistung aus Leidenschaft.

 Beim Aufbau, Ausbau und bei der Sicherung Ihres Vermögens

 sowie bei allen täglichen Bankgeschäften ist die Deutsche Bank

 der Partner für Ihren fi nanziellen Erfolg. In jeder Phase Ihres

 Lebens bieten wir Ihnen eine kompetente Beratung, die Ihren

 individuellen Bedürfnissen Rechnung trägt, und entwickeln

 gemeinsam mit Ihnen Lösungen, um Sie fi nanziell erfolgreicher

 zu machen.

Leben ist, was man
daraus macht!
 Ein dreifaches Helau wünscht
 das Investment & FinanzCenter
 der Deutschen Bank in Willich

In der fünften Jahreszeit lässt man gern den Alltag hinter sich.

 Alles, was jedoch mit Ihren fi nanziellen Plänen und Zielen zu-

 sammenhängt, bleibt für uns auch in der Fastnachtzeit eine

 ernsthafte Angelegenheit.

Wir beraten Sie gerne.
Investment & FinanzCenter Willich
Bahnstraße 21, 47877 Willich, 
Wolfgang Broch, Telefon 0 2154 - 94 51 32

Tolle Karnevalstage 
wünscht die Anrather CDU.

Sascha Faßbender, Dieter Hehnen, Dieter Lambertz, 
Brunhilde Bonat, Jens Lenz, Andreas Herwarth

Liebe Närrinnen und Narren, 
liebe Leser der Tulpensonntagspost,  

„Dieses Jahr sind wir verwöhnt, 
eine Prinzessin den Tulpensonntagszug krönt.“

Schon das Motto macht es klar: 
in diesem Jahr wird’s wunderbar
in Anrath wird der Jeck verwöhnt, 
der Zug mit Lieblichkeit gekrönt.

Der Zug, der wird ganz klar zum Hit
denn alle Narren feiern mit

das wird ganz sicher wunderbar. 
und allen Anrathern ist klar, 

dass selbst in großen Metropolen 
so mancher Jeck guckt ganz verstohlen

nach Anrath. Denn da geht was ab
mit Stimmung, Spaß und nicht zu knapp

wird hier gefeiert und gelacht 
Karneval live – und handgemacht. 

Schon toll, dass man in dieser Stadt 
Stimmung nicht nur im Fernsehn hat. 

Und noch dazu mit Oberhaupt:
Wenn immer noch ein Zweifler glaubt

Der Prinz, das muss doch sein ein Mann
der schau, was die Prinzessin kann... 

Nun denn: Jetzt gilt es mitzumachen:
mit Singen, schunkeln, bützen, lachen.

in Anrath geht es  wieder rund
der Zug, die Jecken, alles bunt
und alle Narren seh’n genau: 

die Blenge sind super. Anrath Helau!

Ihr und Euer  
Josef Heyes 

Bürgermeister 

Josef Heyes grüßt alle Närrinen und Narren. Foto: Archiv

Grußwort von Bürgermeister Josef Heyes
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1 Zugleitung (K. Büdenhölzer, M. Herold) 

2/3 Karnevalszugverein Aach Blenge 1969
Anrath e.V.  Wir sind unserer Zeit weit voraus    

4/5 Turnverein Anrath 1899 e.V.
Spät kommen die Piraten,
wir hatten die falschen Koordinaten

6 Die "Elfer-Jecken"
Auch Afrika ist vertreten

7/8 Die Schwaadlappen
Jecke sucht nun euer Glück, denn DAS
Imperium schlägt zurück  

9 Allee Vampire
Stief und bunt, bei uns geht's rund    

10/11 KLJB Anrath
Piraten

12 Anroethsche Pappköpp
Jecke Anroethsche Pappköpp 
Am Niederrhein     

14 Fukki-Biker
Samba brutale

15 Spaßbacken
Gute Nacht Freunde

16/17 Blaue Tiger  Frönde und Tijer en Anroeth
treffe wör os all wi-er   

18 Döesköpp
Die Doesköpp im Land des Lächelns  

19/20 Tiefschneetaucher
Tiefschneetaucher & Friends

21 Kunterbunt
Läuft das Leben auch nicht immer rund,
wir sind die Gruppe Kunterbunt  

23 Anrather Freundeskreis
In der Blüte unseres Lebens!

24/25 KG Op de Stipp            
Ist der Winter auch nicht kalt, wir 
glauben wir sind im Zauberwald 

26 Saunafreunde Anrath   
Baggern, Buddeln, Bützen mit
den Saunafreunden      

27/28 Frostbeulen Ja Cool
Ein guter Bauer hat viel zu tun, schafft es
kaum sich auszuruhen 

29 Die Clique
Wi heven af    
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Reihenfolge der Teilnehmer 



Erläuterungen 
zur Reihenfolge 
der Teilnehmer:

Fußgruppe
Mottowagen
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31 KG Edelweiss 1914 Willich e.V.
Schornsteinfeger

32/33 Böllerschützen
Die Wilddiebe vom Flöthbachtal 

34 Bine & Co
Heute blau, morgen blau und übermor-
gen wieder!   

35/36 SC Viktoria 07 Anrath e.V.
BISS zum letzten Tropfen      

37/38 KG Torfmöps 68 Schiefbahn e.V.
& Die Stadtkinderprinzessin
Jeder hat sein Päckchen zu tragen. Ob
Kind, Mann oder Frau - 44 Jahre Torfmöps
Helau 

39/40 Prinzengarde der Stadt Willich 1972 e.V.                       

41 Prinzessin der Stadt Willich
Mit einer Prinzessin neuen
Zeiten entgegen                                                                 

DRK-Posten
DRK-Leitstelle
Telefon (0 21 56) 13 10

Parkplatz

Toiletten

112 Notruf/Unfall

110 Polizei
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THEO HOFER
MEISTERBETRIEB seit 1953

Nichts wie rauf auf
den Narrenthron!
Der Festausschuss Willicher Karneval 

sucht ein neues Stadtprinzenpaar.

Liebe Närrinnen und 
Narren!

Der Höhepunkt der närrischen
Session 2011/12 ist erreicht,
wenn der Tulpensonntagszug
durch die Anrather Straßen
zieht. Und der Tulpensonn-
tagszug hat seinen Höhepunkt
in der Teil-
nahme eines
Stadtprin-
zenpaares.
In diesem
Jahr können
sich alle När-
rinnen und
Narren glük-
klich schät-
zen, auf dem
Narrenthron
eine Stadt-
prinzessin zu
haben:
Andrea I. mit
ihrer Mini-
sterin Stefa-
nie und
ihrem Mini-
ster Dietmar.
Dieses Trio
hat in
Begleitung
der Prinzen-
garde der
Stadt Willich 1972 e.V. eine tol-
le Session hingelegt. Bei allen
Auftritten versprühte Andrea I.
ihren Charme und steckte alle
mit ihrer guten Laune an.
Doch leider endet die närrische
Herrschaft schon bald, nämlich
am Aschermittwoch. Denn, so
wird es ja im Karnevalsschlager
besungen: „Am Aschermittwoch
ist alles vorbei!“
Aber schon bald steht eine
neue Karnevalssession vor der
Türe. In dieser neuen Session
sollte wieder ein Stadtprinzen-
paar den Willicher Narren-
thron besteigen. Dies ist der
Wunsch aller Närrinnen und
Narren und vor allem des Fest-
ausschusses Willicher Karne-
val 1970 e.V.. Er sucht daher

auf diesem Weg Kandidaten,
die sich in den Dienst der Nar-
retei stellen wollen.
Bisher haben ausnahmslos alle
Stadtprinzenpaare und die
Stadtprinzessin gesagt, dass
ihre Zeit als närrische Herr-
scher ein unvergessliches
Erlebnis gewesen sei. Hierbei

nennen sie
die Besuche
in den närri-
schen Sälen
der Stadt
Willich und
darüber hin-
aus die Teil-
nahme an
vielen Kar-
nevalsveran-
staltungen,
die Besuche
in den Kin-
dergärten
und in den
Altenheimen
der Stadt.
Wer gerne
solche
Erfahrungen
im Karneval
machen
möchte und
„Spaß an der
Freud“ hat,

sollte sich als Kandidatenpaar
zur Verfügung stellen und sich
beim Festausschuss Willicher
Karneval 1970 e.V. melden
(Vors. Hans-Frieder Nöhles,
Anrath, Süchtelner Str. 158,
Tel. 02156/2833, e-Mail: hans-
frieder.noehles@t-online.de).
Über alle Modalitäten werden
dann informelle Gespräche
geführt.

Also nichts wie rauf auf den
Willicher Narrenthron!

Mit einem dreifachen 
Willich Helau
Hans-Frieder Nöhles
1. Vorsitzender des 
Festausschusses 
Willicher Karneval 1979 e.V.

Prinzessin Andrea I. sucht Nachfol-
ger: Paar, Mann, Frau, Dreigestirn –
alles ist möglich. Foto: Mertens
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Seit 1907 im Dienste Ihrer Gesundheit.

Kirchplatz 14 · 47877 Willich-Anrath · Tel. 02156/2158 · Fax 41471

Barbara Müller

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO

ARNO STOFFERS
JAKOB-KREBS-STR. 139, 47877 WILLICH-ANRATH

TELEFON 0 21 56 / 4 02 35

Seit über 75 Jahren feinste Fleisch- und Wurstwaren

Fleischerei
Nöhles

Wir liefern Aufschnitt- und Käseplatten, warme und
kalte Braten und Salate.

47877 Willich, Viersener Straße 8, Telefon 0 21 56 / 25 20

Wir liefern Aufschnitt- und Käseplatten, warme und

Die Saunas gehen 
ins Baugewerbe

Es darf gebaggert werden

„Bauen, Buddeln, Bütze“ – so
das diesjährige Motto der Sau-
nafreunde. Im farbenfrohen
Bauarbeiterkostüm freut sich
die Fußgruppe auf den baldigen
Beginn der Kirchplatz-Sanie-
rung.
Egal, wie man über das Rondell
rund um die Anrather Kirche
denkt, sanierungsbedürftig ist
es allemal. Das finden auch die
Saunafreunde, die dem Tulpen-
sonntagszug in diesem Jahr mit
Bauwagen, Dixi-Klo und Blau-
mann zu Leibe rücken. In der
20 Mann und Frau starken Fuß-
truppe haben dann die Bauar-
beiter das Sagen. 
Doch keine Angst! Wenn der
närrische Lindwurm am Tul-
pensonntag durch Anrath zieht,
werden die Saunas weniger

bauen und buddeln, denn viel-
mehr bütze. Das Bauen wollen
sie lieber den Profis überlassen,
die dem Kirchplatz hoffentlich
bald eine neue Fassade verpas-
sen. 
Auch die Kostüme der Sauna-
freunde werden nicht ganz dem
Original von der Baustelle ent-
sprechen. Stattdessen ziehen
die Jungs und Mädels mit pin-
ken Helmen, bunten Latzhosen
und viel schmückendem Bei-
werk durch Anrath.  „Das Aus-
wahlkriterium für die Kostüme
lautete: Schön bunt muss es
sein“, da waren sich alle Saunas
sofort einig. Der Tulpensonn-
tagszugbesucher darf also auch
in diesem Jahr wieder mächtig
gespannt sein. 
. Saunafreunde

Zu Kalt? Nicht mit den Saunafreunden aus 2011.  Foto: Privat

Erinnerung an die Mottos seit 1969

1969 Ludwigs Milchwagen 
1970 Die kommunale Neugliederung
1971 ohne Thema 
1972 Borussia Mönchengladbach und der Büchsenwurf am 

Bökelberg
1973 Wen fange wier kleen an 
1974 Werr make wier
1975 Lott se mar kalle, werr make Freud für alle
1976 Schön fröhlich bleiben 1977 All onger eene Hot
1978 Lott ma jökke, lott ma jonn, en Anroet trecke die Jecke 

schon
1979 Jubel, Trubel, Heiterkeit, in Anroet mäk der Zoch die Freud
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Auch Narren brauchen Frische!

Textilpflege Weber
Meisterbetrieb

Inhaber: A. Thelen
Jakob-Krebs-Straße 24 · 47877 Willich-Anrath

Telefon: 0 21 56 / 12 83

GESELLSCHAFTEN UND
BEERDIGUNGSKAFFEE

FÜR BIS ZU 60 PERSONEN

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di.-Fr. 17.00 – 1.00 Uhr
Sa. 17.00 – 1.00 Uhr
So. 10.00 – 1.00 Uhr
Küche: 18.00 – 22.00 Uhr
MONTAGS RUHETAG

LANDGASTHAUS

Am Kapellchen

Inh. Helga Gietmann

VIERSENER STR. 180

47877 WILLICH-ANRATH

TEL. 02156 / 2234

Helau
• Jubel, Trubel an allen Karnevalstagen •

• Standquartier der „Domnarren“
Gut Bürgerliche Küche • Kegelbahn • Biergarten
Im Ausschank Hannen Alt, Gaffel Kölsch und Carlsberger Pils

Samstag

Live-Musik

44. Tulpensonntagszug
– neues Motto gesucht!

Dem Mottofinder winkt eine Karte 
für die Aach Blenge Kostümsitzung

Wenn am Ende der Karnevals-
session der Hoppediz beerdigt
wird, läuft beim Karnevalszug-
verein Aach Blenge 1969 Anrath
e.V. bereits die Planung für den
44. Jubiläums-Tulpensonntags-
zug im Jahr 2013. 
Wenn Sie also „den Einfall über-
haupt“ haben, schreiben sie ihn
auf und schicken ihn an den
KZV  Aach Blenge 1969 Anrath
e.V..
Sollte Ihr Mottovorschlag ausge-
wählt werden, erhalten Sie eine
Eintrittskarte für die begehrte

Karnevalssitzung der Aach
Blenge im Jahr 2013 in der
Josefshalle in Anrath. Also, Mit-
machen lohnt sich! Der KZV
Aach Blenge freut sich über
jeden jecken und närrischen
Spruch.
Die Mottovorschläge schicken
Sie bitte an den 1. Vorsitzenden,
Frank Klingen, Telefon 02156 /
41780, oder per E-Mail: 
motto@aach-blenge.de.
Weitere Informationen gibt es
auch im Internet: 
www.aach-blenge.de.

Ohne Sponsoren 
geht es nicht!

Aach Blenge dankt allen Unterstützern
des Tulpensonntagszuges.

Der Karnevalszugverein Aach
Blenge 1969 Anrath e.V.
bedankt sich herzlich bei sei-
nen Freunden und Gönnern,
nicht zuletzt den Inserenten
der Anrather Tulpensonntag-
spost, für die wohlwollende
Unterstützung. Nicht nur im
Karneval steht und fällt jedes
Vereinsdasein  mit Sponsoren,
egal ob es sich um Geld- oder
Sachsponsoren handelt. Die
enge Zusammenarbeit zwi-
schen Vereinen und Sponsoren
stellt die Basis der Vereinstä-
tigkeit dar.
Wie im vergangenen Jahr ist
der Karnevalszugverein Aach
Blenge überglücklich, auf eine
gesunde Basis an Sponsoren
zurückgreifen zu können, die
den Verein schon über viele
Jahre hin unterstützen.
So gilt der Dank der Gärtnerei
Grütters, für den schönen Blu-
menschmuck der Kostümsit-
zung am Karnevalssamstag,
dem Autohaus D. & W. Breuer
GbR, welches das Fahrzeug der
Zugleitung stellt, der Bäckerei

Omen für die alljährliche
Spende der beliebten „Berli-
ner“ und Zweirad Wingerath
für den Verkauf der Eintritts-
karten der Kostümsitzung.
Ein weiterer Dank gilt den
Sponsoren Volksbank Mön-
chengladbach, Stadtwerke Wil-
lich, Sparkasse Krefeld, Hans
Brocker, Der Löwenzahn, TUI-
fly.com und Veltins.
Deutsches Rotes Kreuz Anrath,
Ordnungsamt und Polizei sind
auch in diesem Jahr wieder
voll im Einsatz. Bereits jetzt
ein herzliches Dankeschön an
die Helferinnen und Helfer
rund um Günther Faßbender,
Martin Zinnel und Johannes
Theodor Pasch, die mit ihren
Funkgeräten und Einsatzwagen
zur Ordnung des Zugablaufs
beitragen.
Alle Leserinnen und Leser
werden gebeten, den Anzeigen
Beachtung zu schenken und
nach Möglichkeit bei ihren Ein-
käufen die Inserenten zu
berücksichtigen.

Aach Blenge
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VERMIETUNGEN · FINANZIERUNGEN · IMMOBILIEN

Viel Spaß an
de Freud wünsch

ich allen Jecken Leut
47877 WILLICH-ANRATH · JAKOB-KREBS-STR. 22-24

TEL. 0 21 56 / 48 15 27 · FAX 0 21 56 / 4 06 77
www.wilmaschmitz-Immobilien.de

Apotheker Norbert Müller · 47877 Willich-Anrath
Tel. 25 18 • Fax  91 18 11 • Jakob-Krebs-Straße 51

freecall: 0800 / 0 91 18 10

Viersener Straße 17 · 47877 Willich
Tel.: 0 21 56 / 22 94

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00-13.00 Uhr

Di–Fr. 8.30 bis 18.00 Uhr, 
Sa. 7.30– 13.00 Uhr

Inh. Ute Hecker-Lankers

Digital-TV – SAT – Elektro
Service – Verkauf

Jakob-Krebs-Straße 41
47877 Willich

0 2156 /30 00

BROCKMANNS

Titelverteidigung
Pappköpp wollen Pokal behalten

Die „Anroethsche Pappköpp“
haben im vergangenen Jahr
wieder tolle und farbenpräch-
tige Kostüme geschneidert
und gebastelt. Dieser Meinung
waren die Zugbewerter und
sicher auch viele Zuschauer.
So wurden die Pappköpp nach
2010 erneut als beste Fuß-
gruppe ausgezeichnet.
Beim Sommerfest im Garten
der Familien Wiegand und Lie-
big ließ man die „Fünfte Jah-
reszeit“ und insbesondere den
Tulpensonntagszug 2011 noch
einmal Revue passieren. Der
Pokal hatte dabei in geselliger
Runde einige Belastungspro-
ben zu bestehen. Inzwischen
wurde er, ohne Schaden
genommen zu haben, den
Aach Blenge wieder überge-
ben. 
Dass auch schon wieder neue

Ideen geboren und Pläne
geschmiedet wurden, versteht
sich von selbst. Diese wurden
dann seit November nach und
nach in die Tat umgesetzt. Das
war allerdings manchmal
leichter gesagt als getan. Es ist
wohl klar, dass der Spaß an
der Freud bei den Bastel-, Mal-
und Nähabenden nicht zu kurz
kommt. 
Bei der nunmehr siebten Teil-
nahme am Anrather Tulpen-
sonntagszug werden die
„Anroethsche Pappköpp“  ihre
neu kreierten Kostüme unter
dem Motto „Jecke Anroethsche
Pappköpp am Niederrhein“
präsentieren. Wir freuen uns
schon jetzt mit hoffentlich vie-
len gutgelaunten und schun-
kelnden Zuschauern, Straßen-
karneval in Anrath zu feiern.

Anroethsche Pappköpp 

Kunterbunt ging es im letzten Jahr bei den Pappköppen zu. Zu-
schauern und Jury hat es gefallen Foto: Privat

Erinnerung an die Mottos seit 1969

1980 11 Jahre, man glaubt es nie, fast schwebt man 
schon in Nostalgie

1981 Gru-et on kleen, alles op de Be-en
1982 All sen am spaare, bloß die Jecke jaare
1983 Es dat Jeld och 'noch so knapp, die Jecke 

sind all wier op  Trapp
1984 Tösche Flü-eth on Donk  jeeht et all wi-er ronk 
1985 Mitmachen -Mitlachen 
1986 Willich helau - Anro et mäkt Radau
1987 Feuer und Flamme für Karneval
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Allen Jecken ein fröhliches Helau
und viel Spaß beim
Anrather Saal- und Straßenkarneval

„Uns hat bisher alles prima gefallen!“
Kinderprinzessin und Ministerinnen laden auch zum Rosenmontagszug nach Neersen ein.

Liebe Närrinnen und Nar-
ren aus Willich, liebe Gäste,

viele Auftritte haben wir nun
hinter uns und verschiedene
Veranstaltungen haben wir
besucht. Überall wurden wir
herzlich begrüßt und toll aufge-
nommen. Das hat mir und mei-
nen  beiden Ministerinnen Emi-
ly und Jasmin und unserem
Begleiter Josef Heinrichs sehr
viel Freude gemacht. Dafür
möchten wir allen Jecken aus
Willich „Danke“ sagen.
Besonders möchte ich heute die
KG Torfmöps grüßen, die in die-
sem Jahr ein närrisches Jubi-
läum feiert und mein Heimat-
verein ist. Es ist ebenfalls der
Heimatverein der Ministerin
Emily.
Die Ministerin Jasmin stammt
von der KG Edelweiß, die wir
hier auch grüßen möchten.
Wir freuen uns noch auf viele

weitere Auftritte, besonders auf
den Tulpensonntagszug in
Anrath, den der Karnevalszug-
verein Aach Blenge  organisiert.
Auch diesem Verein sagen wir

ein herzliches Dankeschön. Vor
allem sind wir auch auf unseren
eigenen Umzug am Rosenmon-
tag in Neersen gespannt. Dazu
möchten wir alle Narren und

Närrinnen ab 14:11 Uhr nach
Neersen einladen. Alle Grup-
pen, die in diesem Umzug mit-
machen möchten, sind willkom-
men. Alle Jecken möchten wir
als Zuschauer begrüßen.
Uns hat bisher alles prima
gefallen, auch die gemeinsamen
Auftritte mit der Prinzessin
Andrea. Deshalb wünschen wir
ihr und der Prinzengarde der
Stadt Willich und allen Narren
und Närrinnen noch schöne
„Tolle Tage“.
Und wir bedanken uns auch
unserem Begleiter Josef Hein-
richs und bei der KG Schloßgei-
ster, die uns betreut, und bei
allen, die uns geholfen haben. 

Auf den Karneval in Willich,
dreimal „Helau!“

Prinzessin Alina I. und
ihre Ministerinnen 
Emily und Jasmin

Prinzessin Alina I. mit ihren Ministerinnen Emily und Jasmin
bei der Proklamation.  Foto: Archiv

Samba
brutale

In diesem Jahr wollen die Fuk-
ki-Biker im Karnevalszug wie-
der rhythmisch auf sich auf-
merksam machen. 
Geübt wurde – wieder bei Ute
und Leo – das diesjährige Mot-
to „Samba brutale“. 
Die Fukki Biker sind mittler-
weile fester Bestandteil des
Tulpensonntagszuges. Seit
1999 sind die Motorradfreunde
weit über die Grenzen der
Stadt bekannt. Die Fukki-Biker geben auch in diesem Jahr Gas. Foto: Privat
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Kleinkollenburgstraße 82-84 · 47877 Willich-Anrath
Telefon 0 21 56/4 13 62 · Telefax 0 21 56 / 32 47
montags geschlossen, Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-14.00 Uhr

P f l a n z e n m a r k t
Auch in der „fünften“ Jahreszeit

frischer Blumenschmuck
das Herz erfreut.

Drum kauft zum Karneval
das Allerbeste:

meine Blumen, feste, feste!!!

Unser „närrischer“ Tipp

Quick-Lift-Behandlung
inkl. Push-Up-Ampulle
für Zuhause 49.-€

Hier sind die Piraten
TV Anrath sticht in See

Mit dem Motto „Spät kommen
die Piraten, wir hatten die fal-
schen Koordinaten“, ist der
TVA auch in diesem Jahr wie-
der mit einer Fußgruppe und
dem bekannten TVA-Bulli
dabei. Nachdem 2008 eine
Gruppe jecker Vorstandsmit-
glieder aus dem TVA mit ein
paar Gleichgesinnten wieder
im Tulpensonntagszug mitzog,
ist die Gruppe stetig gewach-
sen. Mit 20 Teufeln haben wir
angefangen und mit 36 Vogel-
scheuchen waren wir im ver-
gangenen Jahr fast doppelt so
stark unterwegs. 
Viel Spaß macht es, in der
Gruppe an einer Sache zu
arbeiten und gemeinsam das
Ziel zu erreichen. Dass die

jüngsten Mitstreiter zehn Jah-
re und die erfahrensten Bast-
ler 80 Jahre zählen, tut dem
Spaß keinen Abbruch – im
Gegenteil, es ist immer wieder
schön anzusehen, wie harmo-
nisch die Vorbereitungen
ablaufen. 
Getreu dem Leitsatz des TVA
„…mehr als nur Sport“ freuen
wir uns sehr darauf, viele Mit-
glieder und auch alle anderen
Jecken an diesem Tag auf
Anraths Straßen zu sehen und
mit ihnen Karneval zu feiern.
Der Jugend zum Vorbild wer-
den wir – wie die letzten Jahre
auch – während des Zuges
ganz auf Alkohol verzichten. 
Martin Bast/Philipp Kosz-
lowski  

Als Vogelscheuchen zogen die TVAler letztes Jahr mit. Foto: Privat

Erinnerung an die Mottos seit 1969

1988 Aach Eienge möt all die Jecke, send all twentisch 
Jo-ar am trecke

1989 Os et bute noch so kalt, die Jecke kenne keene Halt 
1990 2 x 11 Johl:: Es dat wohr? 
1991 -kein Zug-
1992 En Stadt voll Jecke ös am trecke
1993 Werr make kenn Jedönns, werr trecke 

möt on ohne Prinz
1994 Ein Märchen wird wahr, Straßenkarneval 

schon 25 Jahr'
1995 Alle Rassen dieser Welt unter einem Narrenzelt
1996 Ob Stadtjubiläum oder Karneval, werr viere alles on 

üeverall
1997 Wenn de Jecke trecke ronk, wörd de Welt in Anroet 

bonk!



Cowboys und Indianer – und
wir tanzten um den Marter-
pfahl, so zogen wir vor Jahren
mit 60 Narren bei unserem
ersten Anrather Tulpensonn-
tagszug mit. Gebaut und
gewerkelt wurde in einer offe-
nen Scheune auf dem Bauern-
hof Steves. Unser erster „Mot-
towagen“ bestand aus einem
Pkw-Anhänger, auf dem sich
besagter Marterpfahl befand,
an den ein bemitleidenswerter
Cowboy gefesselt war. Immer-
hin 60 „Viktorianer“ zogen
beim ersten Mal mit, eine Zahl,
die wir so nie mehr erreichten. 
Aus dieser Gründungszeit blie-
ben jedoch noch zahlreiche
Karnevalsbegeisterte übrig, die
zur Pflege des Anrather
Brauchtums den Stamm der
Viktorianischen Karnevalsgrup-
pe bilden. Wenn auch schon zu
früheren Zeiten Viktorianer im

Tulpensonntagszug mitgezogen
waren, in der heutigen Zusam-
mensetzung ziehen wir mit
unseren regelmäßigen Teilnah-
men (in einem Jahr setzten wir

aus, da uns der Bauplatz fehl-
te) nunmehr zum elften Mal
mit und feiern somit ein närri-
sches Jubiläum. 
Kaufkostüme (am Anfang)

wurden inzwischen längst von
selbst entworfenen und genäh-
ten Kostümen abgelöst, und
der „kleine Mottowagen“ wurde
schon recht frühzeitig durch
einen großen, immer phanta-
sievolleren und dem Gruppen-
motto angepassten Wagen
ersetzt. Im letzten Jahr gewan-
nen wir, bereits zum zweiten
Mal, den Wanderpokal für den
schönsten Mottowagen, was
uns natürlich nicht nur erfreut,
sondern auch motiviert, immer
wieder mit neuen Ideen, Farb-
tupfer in den bunten Zugreigen
zu setzten. 
Bei den bisherigen zehn Teil-
nahmen sprangen Cowboys
und Indianer; Zwerge; Mäuse,
Clowns, Geldsäcke, Piraten,
Narren, Panzerknacker, Zaube-
rer, Waldfeen und Waldschrate
durch die Straßen Anraths.
Und in diesem Jahr kommen
wir ganz schön bissig daher…
Waren uns im Jahr 2009 die
Finanzen sch…. egal – Viktoria
feierte Karneval, warfen uns
auch Schneefälle, Jahre ohne
Karnevalsprinzenpaar und ver-
änderte Zugwege nicht aus der
Bahn. 
Bei uns stehen stets der Spaß
und die Freude im Vordergrund
und so freuen wir uns auch
schon darauf, in diesem Jahr
unseren Beitrag zum närri-
schen Lindwurm zu leisten.                                  
. SC Viktoria 07 Anrath
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MARIE SUCHT JEMANDEN MIT ABSOLUTEM DURCHBLICK.
CITROËN C3 SELECTION MIT ZENITH-WINDSCHUTZSCHEIBE.

www.citroen.de

FINDE DEN PERFEKTEN PARTNER.
love-selection.de
FINDE DEN PERFEKTEN PARTNER.FIIFINDNDNDEEE DEDEDENNN PEPEPERFRFRFEKEKEKTETETENNN PAPAPARTRTRTNENENERRR
loovvee-sseelleeccttiioonn.ddeelloove selection.dee

CRÉATIVE TECHNOLOGIE

CITROËN C3 SELECTION
PARTNER-PRÄMIE: 

Viktoria mit närrischem Jubiläum  
Zum elften Mal dabei und ganz schön bissig

Letztes Jahr ging es mit Viktoria in den Zauberwald. Foto: Privat
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Wenn Karneval
nach langer Nacht 
Der Schädel brummt -
was wird gemacht?
Ne Hühnersuppe - 
mit Stich vom Ei -
Da ist man schnell wieder dabei.
Weiter geht es mit Alaaf, Helau!

Ludger grüßt und seine Frau!
Tel.: 0 21 56 / 44 32 · Fadheider Str. 125 · 47877 Willich-Anrath

HerrenausstatterCommans
Anrath · An der Kirche · Jakob-Krebs-Straße 1

CO3
...junge Mode

2 x Mode
3 x Helau

2 x Mode

Ein bunter Haufen 
Die Blauen Tiger und Freunde 

1999, da hat alles begonnen,
als kleine Gruppe der Pfarrju-
gend fanden sich ein paar
Jungs zusammen und trafen
sich zwecks Nachmittagsun-
terhaltung einmal pro Woche.
Über die Jahre dezimiert und
wieder gewachsen gibt es
immer noch den harten Kern.
In der Abizeit stark zusam-
mengewachsen, stand man
Ende 2010 einem drohenden
Zerfall gegenüber: Die Bildung
rief uns in verschiedene Him-
melsrichtungen oder trieb uns
in den Arbeitsalltag. Doch ein
Blauer Tiger zu sein, dass
bedeutet viel und so traf man
die Absprache sich weiterhin
zu treffen. Ob Münster, Köln
oder die geliebte Heimat am

linken Niederrhein, die Aben-
de hatten manchmal mehr
und manchmal weniger einen
legendären Status.
Nun steht ein weiterer Meilen-
stein unseres Tiger-Weges an:
Karneval in Anrath! Wir keh-
ren zurück in unser Reservat,
obwohl wir eigentlich nie so
richtig weg waren. So wird
das Motto „Frönde und Tijer
en Anroeth treffe wör os all
wi-er“ zelebriert. Als Unter-
stützung haben wir uns, eben-
so Verstreute oder Zurückge-
lassene dazu geholt. Jeck wie
eh und je.
Also wir sind am Start und
freuen uns auf eine bunte und
wilde Zugpremiere!

Die Blauen Tiger

Alte Freunde zurück in der Heimat: die Blauen Tiger. Foto: Privat

Erinnerung an die Mottos seit 1969

1998 Ganz Willich wird zu einer Macht, wenn man in 
Anrath singt und lacht.

1999 30 Jahre Aach-Blenge-Karawane, dat iss 
allererste Sahne

2000 Aus vollem Herzen im Narrengewand Freude 
verschenken im Anrather Land

2001 Watt solle mer am Ballermann, wenn mer enn 
Anroet fiere kann.

2002 33 Jahre sind ein Hit, jeder macht in Anrath mit
2003 Fasteloavend mot et jeäve vör de Vreud am Leäwe
2004 Nix kann os bremse
2005 Alle Jahre wieder herrscht in Anrath Narrenfieber
2006 Kumm laß mer fiere, net lamentiere
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Imbiss - Gastronomiebedarf
Groß- und Einzelhandel

... den Willicher Narren ein 3er Helau

Freude am Fahren

BMW
Michael Kirsch

Kompetenz ist 
unsere Stärke

Ihre Gebietsleiter in Willich

Jens Jeske
Tel. 02161 964729
Mobil. 0173 9614729
Mail.
jens.jeske@bmw-kirsch.de

Oliver Bornschein
Tel. 02161 964862
Mobil. 0173 9614862
Mail.
oliver.bornschein@bmw-kirsch.de

Autohaus Kirsch GmbH
Krefelder Straße 570 · 41066 Mönchengladbach
www.bmw-kirsch.de

Hochstraße 49 · 47877 Schiefbahn · Tel. 0 2154 - 89 97 04

Aschermittwoch 
traditionelles Fischessen

Wildspezialitäten 
aus heimischem Revier
gutbürgerliche Küche

Willich zu Gast beim
Tulpensonntag

KG Edelweiß feiert in Anrath

Wenn Willicher zum Tulpen-
sonntagszug nach Anrath
kommen, ja dann wird so
richtig gefeiert. Das machen
die Jecken der KG Edelweiß
aus Willich schon seit vielen,
vielen Jahren,  und sie brin-
gen nicht nur gute Laune mit,
sondern zeigen sich stets  in
selbst genähten Kostümen. 
So waren die Edelweißen
unter anderem schon zu
sehen als Spinnen, Neander-
taler, Leuchttürme, Zwerge
und Figuren aus der Wasser-
welt. Mit dem Spruch: „Lafer,
Lichter, Edelweiß“ zogen beim
letztjährigen Tulpensonntags-
zug mehr als 20 Edelweiß-
Köche durch die Anrather
Straßen.
In diesem Jahr lautet das
Motto: Edelweißer sind ver-

zückt, denn Schornsteinfeger
bringen Glück!
Fleißige Hände haben schon
die goldenen Knöpfe ans
Schornsteinfegerkostüm ge-
näht und die schwarzen
Zylinder entsprechend deko-
riert. Auch für reichlich Wurf-
material wurde bereits
gesorgt. 
Dann bleibt nur zu hoffen,
dass die Willicher rechtzeitig
ausgeschlafen sind, denn am
Abend zuvor (Karnevalssams-
tag)   feiert die   KG Edelweiß
im  Kaisersaal  Schiffer mit
dem DJ-Duo „Billy und Char-
ly“ ihr traditionelles Kostüm-
fest. Jeder, der mitfeiern
möchte, ist ab 20.11 Uhr herz-
lich eingeladen. Der Eintritt
zu dem Kostümfest ist frei.

KG Edelweiß

Im letzten Jahr baten die Edelweißen verkleidet als Köche zu
Tisch.  Foto: Privat

Erinnerung an die Mottos seit 1969

2007 Nee, wat jeht et os joot, wer fie-ere op de Stroot
2008 Und pfeifen wir aus dem letzten Loch, der 

Humor bleibt uns doch
2009 Anrath hätt die besten Jecke, seit 40 Johr sin se am 

trecke
2010 Anroath woar als irschtes doa, drumm fiere mir och 

1000 Joahr!
2011 Ob mit oder ohne Prinz ist uns egal, der Anrather 

Karneval ist ideal!
2012 Dieses Jahr sind wir verwöhnt, eine Prinzessin den 

Tulpensonntagszug krönt
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Rund um Bad und Heizung
Seit 1945 Ihr Fachbetrieb

für Sanitär- und Heizungstechnik
Telefon 0 21 56 / 24 94 · www.gebrbeckers.de

VINOTHEK HESKER Ihr Weinfachgeschäft

Hochstr. 70
47877 Willich-Schiefbahn

Tel.: 02154/9506928
E-Mail: vinothek-hesker@t-online.de
Internet: www.vinothek-hesker.de

Herzlich Willkommen in unseren neuen

Räumlichkeiten auf der Hochstraße 70 !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie finden bei uns

ausgesuchte Weine * Sekte * Seccos
Brände * Liköre * Präsente * Weinproben

Feinschmeckereien * Ronnefeldt-Tee
Hummen-Kaffee

Zeit für den Abschied
Die „Spaßbacken“ ziehen letztmalig mit

11-er Jecken
Keine „Gelbe Gefahr“ in diesem Jahr

Seit 1997 nimmt die Gruppe
„Die Spaßbacken“ am Tulpen-
sonntagszug teil und hat sich
sofort mit dem Karnevalsbazil-
lus infiziert. Als Fußgruppe war
man immer mit großer Freude
dabei, um mit den Narren am
Straßenrand den Karneval zu
feiern. Zu Beginn ist man noch
mit „Kind und Kegel“ gezogen,
doch die lieben Kleinen sind
mittlerweile flügge geworden
und so ziehen wir in diesem

Jahr in der Formation des ersten
Jahres ohne „Kids“. Getreu der
Redewendungen „Wenn es am
Schönsten ist sollte man aufhö-
ren“ und „Alles hat seine Zeit“
haben wir uns entschlossen,
letztmalig am Tulpensonntags-
zug teilzunehmen. Wir freuen
uns auf unseren Abschlusszug
und verabschieden uns von der
Narrenschar mit dem Motto:
„Gute Nacht Freunde!“

Spaßbacken

Richtig exotisch ging es bei den 11-er Jecken 2011 zu. Foto: Privat

Früher noch mit Kind und Kegel: die Spaßbacken Foto: Privat

Nachdem diese Truppe im
vergangenen Jahr als Chine-
sen mit Rikscha unterwegs
war, wird man in diesem Jahr
natürlich in anderer Aufma-
chung am Zug teilnehmen.
Wie, wird noch nicht verra-
ten. Die Teilnehmer treffen
sich in regelmäßigem Rhyth-

mus beim Lindenwirt, um
sich über anstehende Ideen,
Kostüme, Wurfmaterial etc.
auszutauschen.
Wir hoffen, dass uns allen das
Wetter an dem Sonntag hold
ist und es wieder ein schöner
Umzug wird.

Eure 11-er Jecken
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Wir wünschen
allen

Närrinnen und 
Narren ein
3-faches

Helau

Motto gefunden
Anrath wird dieses Jahr verwöhnt

„Dieses Jahr sind wir ver-
wöhnt, eine Prinzessin den
Tulpensonntagszug krönt“ –
unter diesem Motto zieht der
43. Tulpensonntagszug am
Karnevalssonntag, 19. Februar,
durch Anraths Straßen.
Ausgedacht hat sich dieses
Motto Aach Blenge Sitzungs-

präsident Ralf Faßbender. Die
Überraschung im Kreise der
Aach Blenge bei der Motto-
wahl war groß. Schließlich
wird das Motto unter allen
Vorschlägen durch anonyme
Wahl, ohne Nennung von
Namen der Mottofinder,
bestimmt. Aach Blenge

Ministerin Stefanie (li.), Prinzessin Andrea I., Ralf Fassbender
auf der Zugteilnehmerversammlung. Foto: Aach Blenge

A laf und Helau
L auten die Karnevalsrufe am
L inken Niederrhein.

S ie haben sich bei den Narren so 
E ingefressen, dass es
N icht möglich ist, ohne
D iese „Schlachtrufe" auszukommen.

A ber neben diesen beiden fast 
M agischen Rufen haben

S ich in einigen Karnevalshochburgen 
P rachtvolle Spezialrufe
A ngesiedelt, die eine gewisse
R arität besitzen.
E s sind meistens Rufe, die auf

Wortspiel

HPV - Solar GmbH 

Unterbruch 26 
47877 Willich

Tel. 02154 - 5523 
Fax 02154 - 7612

info@hpv-solar-gmbh.de 
WWW.HPV-SOLAR-GMBH.DE
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PETER 2 PETER 2

... an allen Karnevalstagen
Jubel- Trubel - Heiterkeit!!

Pizza-Bestell-Hotline
02154-412705

ab Bestellwert 25,- €, 1 Flasche Wein gratis

Tel. 0 2154 / 4127 05 · 47877 Willich · Peterstraße 2 · www.peter2.info
Öffnungsz.: Mo.-Do. 17-23 Uhr, Di. Ruhetage

Fr., Sa., So. 17-22 Uhr

Echte Fründe 
Zehn Jahre Anrather Freundeskreis

Der Anrather Freundeskreis
nimmt seit zehn Jahren – unter
diesem Namen – am Anrather
Tulpensonntagszug teil. Viele
Kostüme wurden in dieser Zeit
genäht, gebastelt oder gekauft:
Robin Hood, Graskostüme, Flie-
genpilze, Schneemänner,
Fische, irische Kobolde, Lebku-
chenherzen, Heißluftballons,
Ratten und im letzten Jahr die
geschlüpften Küken. Dazu kam
immer ein passender Wagen.
Für Wagen und Kostüme hat
der Freundeskreis viele Preise

in den zehn Jahren gewonnen.
Aber das war nie wichtig für
die Gruppe, wichtig war ihnen
immer die Vorfreude auf Kar-
neval, die Gemeinschaft beim
Nähen, Basteln, Malen und
Bauen und natürlich das Aller-
wichtigste: Die Freude und
Begeisterung der Zuschauer
am Straßenrand!
Dieses Jahr werden sie „In der
Blüte ihres Lebens stehen“ und
zeigen, was sie auch nach zehn
Jahren noch zu bieten haben.

Anrather Freundeskreis

Frisch geschlüpft: der Anrather Freundeskreis 2011. Foto: Privat

B esondere örtliche Gegebenheiten in
L ustiger Form hinweisen.
O b „Breetlook, Quack-Quack" oder „Halt Pohl“
S icher ist eines: Spaß an der Freud'
S pricht aus allen.

D ie vielen großen und kleinen Narren
I n diesen Hochburgen fühlen sich
E ng mit Heimat und Karneval verbunden.

J eder Jeck ist zwar anders -
E ins haben sie alle gemeinsam:
C haoten sind sie nicht,
K önnen es einfach nicht sein.
E in gesunder Geist

J ubiliert aus ihnen an
A Ilen tollen Tagen.
A uch die „Aach Blenge" sind außer 
R and und Band und grüßen mit
E inem dreifachen Helau Alle Narren und Gäste 

beim Tulpensonntagszug in Anrath

WÄSCHE · MIEDER           WOLLE

47877 Willich-Anrath Jakob-Krebs-Str. 36

 
tolle Aktionen und 

Angebote 

www.augenoptik-grass.de.  

Ihr Team von AUGENOPTIK GRASS
AUGENOPTIK GRASS  
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Hurra, die Musik für den Zug ist da!
Die Musiker haben für ihre Arbeit bei dem Umzug einen kräftigen Applaus verdient.

Die Aach Blenge sind glücklich
wieder vier Musikgruppen für
den Tulpensonntagszug unter
Vertrag zu haben. Es ist nicht
mehr so einfach, Musikkapellen
für einen Karnevalsumzug zu
begeistern. Oftmals werden
gerade Blasinstrumente von
Kamellen getroffen und dies
geschieht nicht zur Freude der
Musiker. Bitte liebe Karnevali-
sten denkt daran, wir wollen
alle nur Spaß am Umzug haben.
Als 1. Gruppe wird der „Land-
knechtsfanfarenzug Bochum
1987 e.V. aufspielen. Die Lands-
knechte sind schon seit einigen
Jahren fester Bestandteil des
Tulpensonntagszugs in Anrath.

Als Eisbrecher laufen sie als
erste Musikgruppe und eröffnen
so mit ihren Fahnenschwenkern
den 43. Umzug. Seit 2008 sind
unsere Freunde des Musikkorps
Blau-Weiß Bochum 1956 e. V.
dabei. Sie bringen viel Freude
an den Straßenrand, weil sie
immer neue Formationen laufen
und so alle mit einbeziehen.
Zwischen den Fußgruppen wer-
den die Fukki-Biker mit rasan-
ten Sambarhythmen für Stim-
mung sorgen.
Im hinteren Bereich läuft dieses
Jahr zum zweiten Mal die „BNZ-
Brass-Band“ der Braunschwei-
ger Narrenzunft 1924 Uerdingen
am Rhein e.V. mit. Es ist wichtig

Freundschaften im Karneval zu
pflegen und neue Kontakte zu
bekommen, nur so kann der
Karneval überleben.
Freuen Sie sich am Straßenrand
auf diese vier tollen Gruppen
und spenden ihnen ruhig auch
mal Applaus. Denn das Musizie-
ren ist nicht nur Spaß, sondern
auch richtige Arbeit, bei der
man sich konzentrieren muss.
Hoffentlich haben wir Aach
Blenge Wetter und viel Spaß am
Anrather Karnevalsumzug in
der Stadt Willich. Aach BlengeDie Brass-Band der Braunschweiger Narrenzunft aus Uerdingen. Foto: Privat

Das Musikkorps Blau-Weiß Bochum. Foto: Privat
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Ob lecker Jemös, oder dat Beste vonne Sau
Wir rope Helau Helau

Die Willicher Bio-Betriebe:

         Bioland               Naturland              Bioland
         Gemüseanbau               Stautenhof              Gemüseanbau
              Märkte          Metzgerei und Hofladen         Hofladen

Familie Thees
Hausbroicherstr. 314
47877 Willich
02156/5659

Familie Leiders
Darderhöfe 1a
47877 Willich
02156/911553
www.Stautenhof.de

Familie Vienhues
Kückesweg 60
47877 Willich
02154/429359
www.biomarkt.com

40 Jahre Prinzengarde der Stadt Willich
Im Jubiläumsjahr mit einer „Lieblichkeit“ aus den eigenen Reihen

Die Prinzengarde der Stadt
Willich 1972 e.V. grüßt alle
Närrinnen und Narren!

Am 11.11.2011 begann pünktlich
um 19.11 Uhr unsere 5. Jahres-
zeit mit der Verabschiedung des
noch amtierenden Prinzenpaa-
res der Session 2008/2009
Prinz Rainer 1. und Prinzessin
Petra 1.. Um 20.11 Uhr ging ein
Kindheitstraum in Erfüllung,
Prinzessin Andrea I. wurde
proklamiert. Ihre Minister sind
ebenfalls Mitglieder der Prin-
zengarde. 
Nunmehr 75 Mitglieder sind
stolz darauf, wieder eine Tollität
begleiten zu dürfen, ob als Mit-
glied der Nachwuchs-, oder gro-
ßen Garde, der Marketenderin-
nen, der Ehrenoffizieren, der
Leutnants der Reserve oder des
passiven Korps. Bei mehr als 90
Auftritten, nicht nur in der
Stadt Willich, sondern auch in
der Umgebung (bis nach
Aachen!) wurden mit viel
Frohsinn alte Freundschaften
gepflegt und neue geschlossen. 
Die Prinzengarde ist nicht nur
ein gern gesehener Gast im
Karneval, sondern auch mit
ihren schon traditionellen eige-
nen Veranstaltungen ein belieb-
ter Gastgeber. Das im Sommer
stattfindende Fußballturnier mit
20 Vereinen ist ein Anziehungs-

punkt  für befreundete Karne-
valsvereine und Hobbymann-
schaften. O` Zapft hieß es im
Herbst, als wir unser zünftiges
Oktoberfest  ausrichteten.  
Das 34. Prinzenbiwak wurde
pünktlich um 13.11 Uhr  von
unserem 1. Vorsitzenden Frank
Schreiber eröffnet. In diesem
Jahr war es ein neunstündiges
Marathon, bei dem sich 28
Gesellschaften die Ehre gaben.
Erstmalig waren auch die
Königshäuser aus Schiefbahn
und Niederheide zu Gast.

Wie in jedem Jahr freuen wir
uns auf den Tulpensonntagszug
in Anrath, wo wir unsere  Ses-
sion beenden.
Bedanken möchte sich die Prin-
zengarde bei allen Freunden
und Gönnern, die uns  und das
schöne Brauchtum Karneval
auch in diesem Jahr unterstützt
haben. 
Besonders ist all den fleißigen
Helfern zu danken, die nicht im
Rampenlicht stehen sondern die
hinter den Kulissen für uns hilf-
reich zur Stelle sind.

Jeder der Spaß am Karneval hat
und gerne aktiv oder auch pas-
siv daran teilhaben möchte,
kann Mitglied der Prinzengarde
der Stadt Willich 1972 e.V. wer-
den. Kontaktadresse: 
info@prinzengarde-willich.de

Auf das schöne Willich, den
Karneval, alle Närrinnen 
und Narren ein dreifaches,
kräftiges Willich Helau!
Frank Schreiber, 
1. Vorsitzender der Garde

Die Prinzengarde der Stadt Willich Foto: Privat
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„Mit einer Prinzessin neuen Zeiten entgegen“
Mein Traum in Blau und Gold wurde am 11.11.2011 wahr.

Geboren wurde ich 1970 als
echtes Willicher Mädchen,
schon zur Kinderzeit war ich
mit dem Bazillus Karneval
angesteckt. Bereits 1985
schnupperte ich als Marie-
chen die erste Luft der Prin-
zengarde, heute zähle ich zur
Gruppierung der Marketende-
rinnen. Schon früh stand für
mich fest, einmal die Willi-
cher Narren zu regieren.
Begleitet werde ich von mei-
nen beiden Ministern, die
ebenfalls langjährige Mitglie-
der der Prinzengarde Willich
sind. Meine Ministerin für
Orden, Stefanie Vincenz,
kommt wie ich aus der Grup-
pe der Marketenderinnen. Sie
wurde 1983 in Willich geboren

und arbeitet als Erzieherin.
Mein Minister für Finanzen
ist Dietmar Klang. Er wurde
vor 53 Jahren geboren und
arbeitet als Vorarbeiter im
Stahlhandel. Er ist der 2. Vor-
sitzende der Prinzengarde. 
Der erste Höhepunkt in mei-
ner Session war die Prokla-
mation am 11.11., dem ich mit
meinen Ministern mit vollem
Eifer entgegen fieberte. Ein
Traum wurde wahr.
Das Biwak war für mich ein
weiterer Höhepunkt, dieses
Fest habe ich noch nie so wie
in diesem Jahr erlebt, ein
wunderschöner Tag mit vielen
Überraschungen. 
Mit meinem Motto, hoffe ich,
ein Zeichen gesetzt zu haben,

das auch eine Frau die Narren
regieren kann.
Dem Närrischen Volk viel
Freude und Frohsinn zu brin-
gen, war mein Bestreben und
ich hoffe, dass ich das errei-
chen konnte. Die Veranstal-
tungen, die ich mit meinen
Ministern und der Prinzengar-
de besuchen durfte, wahren
immer mit viel Spaß und
Freud verbunden.
Der Tulpensonntagszug wird
für uns der krönende
Abschluss einer schönen und
aufregenden Session.
Wir danken den vielen Hel-
fern, die uns in der Session
zur Seite standen und alles
gemacht haben, damit wir
eine schöne Zeit haben.

Eine schöne Session neigt sich
dem Ende zu und ich habe ein
Tränchen in den Augen. Jeder,
der das erleben möchte, dem
kann ich nur sagen, MACH
ES, es ist eine unvergessliche
Zeit.

Denn mit mir als 
Willicher Mädchen

feiern wir in 
allen Sälchen,
macht Freude 

Euch auf allen Sträßchen
und zeigt dem Miesepeter

ein langes Näschen.

Ein dreifaches 
Willich Helau

Prinzessin Andrea I

Prinzessin Andrea I. (Hasenbeck) mit ihren Ministern Dietmar Klang und Stefanie Vincenz Foto: Mertens
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